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Protokoll Gemeindeverwaltungsverband - öffentlich - vom 19.07.2022 
 
 ) TOP   Bekanntgabe 

 
Oberbürgermeister Erik Pauly begrüßt die Anwesenden, darunter erstmalig Stadtrat Andreas 
Olivier, Donaueschingen, als Nachfolger von Stadtrat Christian Kaiser. Er entschuldigt das Feh-
len der Bürgermeister aus Bad Dürrheim, Brigachtal und Villingen-Schwenningen sowie von 
Dr. Martin Eschenhaben, Betriebsleiter der Kläranlage, und Herrn Dirk Monien, Leiter des Tief-
bauamts der Stadt Donaueschingen.  
 
  

  
 1) TOP 4-034/22  Flächennutzungsplan 2020, 10. Änderung - Offenlegungsbeschluss 

 
Oberbürgermeister Erik Pauly begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Architekt Ulrich  
Ruppel, Waldkirch, und führt in das Thema ein. 
 
Bürgermeister Micha Bächle gibt nähere Erläuterungen und bezeichnet die seit einiger Zeit 
vorliegende Freiflächen-Solar-Potenzial-Untersuchung von Dr. Gerhard Bronner, Leiter des 
Umweltbüros beim Gemeindeverwaltungsverbands Donaueschingen, als sehr hilfreich bei der 
Ausweisung geeigneter Flächen. Er stellt fest, dass Bräunlingen einen Beitrag zum Klimaschutz 
und der entsprechenden umweltpolitischen Ziele leiste. 
 
Architekt Ulrich Ruppel, Planungsbüro Ruppel, Waldkirch, stellt die 10. punktuelle Flächennut-
zungsplanänderung – Darstellung der Sondergebiete „Solarpark Döggingen I“ und „Solarpark 
Döggingen II“ mit zusammen rd. 14 ha – anhand einer PowerPoint-Präsentation vor. Dabei 
erwähnt er die Potenzial-Analyse des Umweltbüros, welche auf der gesamten Gemarkung 
Bräunlingen rd. 272 ha aufzeigt. Architekt Ruppel beschreibt die Notwendigkeit einer Umwelt- 
bzw. artenschutzrechtlichen Prüfung, wonach vor allem für die angetroffenen Feldlerchen und 
Wachteln ein Ausgleich geschaffen werden müsse. Er verweist ausdrücklich auf die der Einla-
dung beigefügte Abwägungstabelle seines Planungsbüros und geht explizit auf die Stellung-
nahme des Landwirtschaftsamts beim Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis ein. Architekt 
Ruppel ergänzt, dass ein Brandgutachten vorliegt. Er erläutert auch detailliert die von einem 
Bräunlinger Bürger gegenüber dem Vorhaben geäußerten Bedenken und entkräftet diese 
nachvollziehbar. Abschließend geht Architekt Ruppel auf den Zeitplan ein. Sofern vom Gre-
mium die öffentliche Auslegung beschlossen wird, solle die Offenlage im August/September 
2022 stattfinden, die Beschlussfassung über die Satzung sei im November 2022 geplant. 
 
Auf Frage von Stadtrat Roland Erndle zur Haltung des Gemeinderats-Gremiums von Bräunlin-
gen zu dieser Maßnahme, erklärt Bürgermeister Bächle, dass das kommunalpolitische Organ 
die entsprechenden Beschlüsse mit einer ¾-Mehrheit gefasst habe. Auch vom Ortschaftsrat 
Döggingen liege ein positives Votum vor. Dort habe man sogar ein Freiflächen-Solar-Potenzial 
von 17 ha ausgemacht, was 3 % der Ortsteils-Gemarkung entspreche, weshalb dort abzüglich 
der mit der Flächennutzungsplanänderung verbundenen Inanspruchnahme von 14 ha noch 
ein Potenzial von 3 ha zur weiteren Überplanung mit Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen zur 
Verfügung stehe.  



   

 
 
Beschluss: 1. 

 
 
 
 
 
2. 
 
 
 
3. 
 

Die Abwägung zu den während den frühzeitigen Beteiligungen 
eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und der Öffent-
lichkeit erfolgt gemäß beigefügter Vorlage vom 24. Juni 2022.  
(einstimmig). 
 
Der Gemeindeverwaltungsverband stimmt dem Offenlageent-
wurf zur 10. punktuellen Änderung zu. 
(einstimmig). 
 
Die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteili-
gung der Behörden und der Träger öffentlicher Belange nach § 4 
Abs. 2 BauGB sollen durchgeführt werden. 

(einstimmig). 
 

 
 
 2) TOP 7-019/22  Änderung der Verbandssatzung für den Gemeindeverwaltungsver-
band Donaueschingen und Information zur Novellierung des Eigenbetriebsrechts 

 
Verbandsrechner Georg Zoller, Stadt Donaueschingen, informiert über notwendige Änderun-
gen im Rechnungswesen des Gemeindeverwaltungsverbands Donaueschingen aufgrund einer 
Novellierung des Eigenbetriebsrechts. Der Anlage sei zu entnehmen, wie der Wirtschaftsplan 
zukünftig voraussichtlich gestaltet sein werde. Neben einer Anpassung der Software zur Ver-
arbeitung durch die Verbandsverwaltung sei formal die Satzung des Verbands zu ändern.  
 
 
Beschluss: 1. 

 
 
 
2. 

Die Informationen zur Novellierung des Eigenbetriebsrechts und 
zur Systemumstellung beim Gemeindeverwaltungsverband Do-
naueschingen werden zur Kenntnis genommen. 
(einstimmig).  
 
Die Verbandsversammlung beschließt die Änderungssatzung zur 
Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbands Donaue-
schingen, entsprechend Anlage 5 der Sitzungsunter-lagen. 
(einstimmig). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



   

 3) TOP   Sonstiges 

 
Termin nächste Sitzung Verbandsversammlung Gemeindeverwaltungsverband: 
Herr Alexander Kuckes verweist auf den Termin der nächsten Sitzung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Donaueschingen am 24. November 2022.  
 
  

  
 
 


